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Operettenbühne Balzers

Halbzeit für «Eine Nacht in Venedig» 
BALZERS Mit «Eine Nacht in Venedig» 
lädt die Operette Balzers die Gäste 
zu einem kurzweiligen Abend in die 
Lagunenstadt ein. Toni Bürzle, Prä-
sident der Operette Balzers: «Das 
Publikum der ersten fünf Auffüh-
rungen war begeistert und wir ha-
ben viel positives Feedback erhal-
ten.» Das motiviere natürlich auch 
die Mitwirkenden, welche sich nun 
auf die weiteren fünf Aufführungen 
freuen. «Wegen der Lockerungen 
der Corona-Massnahmen können 
wir ab sofort die Operette unter 
ganz normalen Bedingungen durch-
führen, d. h. ohne Zertifikat und oh-
ne Maske.» freut sich Bürzle. Wir 
freuen uns auf Ihren Besuch zu den 
nächsten Aufführungen am Sa. 19. 
und So. 20. Februar wie auch auf 
Sa., 5., So., 6. März und zur Derniere 
So. 13. März.  (pr)

Tickets zu dieser «Die Jubiläumsoperette 
‹Eine Nacht in Venedig›» erhalten Sie unter: 
www.operette-balzers.li oder unter 
vorverkauf@operete-balzers.li Gemeindesaal Balzers Operette: «Eine Nacht in Venedig». (Foto: Paul J. Trummer)

«Covid-19-Massnahmen aufgehoben». 
Wir freuen uns auf Ihren 

Besuch!

Tschechow Klassiker auf Schweizerdeutsch

Im SAL: Theater Basel 
zeigt «Onkel Wanja»
SCHAAN Dem Theater Basel ist das 
Kunststück gelungen, den grossen 
russischen Klassiker «Onkel Wanja» 
(Anton Tschechow) ins Schweizer-
deutsche zu übertragen und dabei 
allen existenziellen Schmerz, Idea-
lismus und Humor der wunderbaren 
Figuren Tschechows zu erhalten. 
Ein glänzendes Ensemble präsen-
tiert die lebendige und angenehme 
heutige Inszenierung, die am Diens-
tag und Mittwoch in der nächsten 
Woche im SAL zu erleben ist; eine 
Einführung findet an beiden Aben-
den statt.
Wanja verwaltet den Hof seiner ver-
storbenen Schwester. Mit dem Ge-
winn hält er seinen Schwager aus 
erster Ehe aus – einen Schriftsteller, 
den Stolz der Familie. Der Tausend-
sassa kehrt mittellos, aber mit jun-
ger neuer Frau aus der grossen Stadt 
zurück. Wanja selbst träumte jahre-
lang von einem Künstlerleben. Doch 
Träumen verändert die Welt nicht, 
nicht mal die eigene. Als der hochge-

schätzte Autor schliesslich erklärt, 
das Gut verkaufen zu wollen, bricht 
Wanjas Lebenslüge endgültig zu-
sammen. Und so fällt ihm nur noch 
eine letzte Lösung ein. Ein Abend 
mit viel Schnaps und zwei Schüssen, 
die ihr Ziel verfehlen.
«Onkel Wanja» ist Anton Tsche-
chows so komische wie tragische 
Aufstellung einer modernen Patch-
work-Familie, in der jede und jeder 
etwas anderes hofft und erwartet, 
als die anderen ihm oder ihr geben 
können.  (pr)

«TAK Schauspiel»
 Was: «Onkel Wanja» von Anton Tschechow in 

einer schweizerdeutschen Fassung von Lucien 

Haug, gespielt vom Theater Basel.

 Wann: Dienstag/Mittwoch, 22./23. Februar, 

jeweils um 20 Uhr; Einführung um 19.30 Uhr 

 Wo: SAL, Schaan

 Tickets und Informationen: Vorverkauf im 

TAK-Foyer, Montag bis Freitag von 13.30 bis 

18 Uhr, Telefon +423 237 59 69, E-Mail an 

vorverkauf@tak.li oder auf www.tak.li.

Patchwork-Familie bei «Onkel Wanja» in der nächsten Woche im TAK. (Foto: ZVG)

Das «Podium» bittet ins TAK

Oboenmusik beim dritten Jubiläumskonzert
SCHAAN Bei der Sonntagsmatinee 
am 20. Februar um 11 Uhr gestalten 
Anna Kicker und ihre Klavierpartne-
rin Werke von Arnold, C. Ph. E. Bach 
und Antonio Pasculli.
Auch im 20. Jahr bieten die Podium-
Konzerte musikalische Vormittage. 
Die dritte Matinee der Jubiläumssai-
son gestaltet Anna Kicker, die seit 
zwei Jahren bei Adrian Buzac am 

Feldkircher Landeskonservatorium 
studiert. Am «prima la musica»-
Wettbewerb liess sie in Vorarlberg 
wie auf Bundesebene aufhorchen. 
Auch bei Schweizer Musikwettbe-
werben war sie erfolgreich. 
Anna Kicker hat eine erfahrene Duo-
partnerin, Yukie Togashi aus Hiro-
shima. Sie ist seit 2009 Dozentin am 
Landeskonservatorium. Der ORF 
verpflichtete die gefragte Kammer-
musikpartnerin für Konzerte, Rund-
funkaufnahmen und CD-Produktio-
nen, darunter mehrere Urauffüh-
rungen von zeitgenössischen Wer-
ken mit dem Ensemble plus. Solo-
auftritte führten sie durch Europa 
und Asien.

Das Konzertprogramm von Anna Ki-
cker und Yukie Togashi setzt auf 
reizvolle Kontraste. Mit Malcom Ar-
nolds Sonatina stossen sie die Tür 
zur Musik des 20. Jahrhunderts auf, 
einen empfindsamen Kontrapunkt 
dazu setzt die Sonate in g-Moll Wq. 
135 von Carl Philipp Emanuel Bach. 
«Amelia – un pensiero del Ballo in 
Maschera» ist eine Opernparaphrase 
von Antonio Pasculli.
Für alle Podium-Termine gilt das Co-
rona-Schutzkonzept des TAK, um 
die Veranstaltung sicher und gemäss 
gesetzlichen Vorgaben durchzufüh-
ren. Der Eintritt ist frei.  (pr)

Mehr dazu auf www.podium-konzerte.li.

ANZEIGE

Anna Kicker (links) spielt beim Podium-Nachwuchswettbewerbskonzert am 
Sonntag im TAK mit der Oboe und wird von Yukie Togshi begleitet. (Foto: ZVG)

Und jetzt: Musik!

Grosse Gefühle und 
Krypto-Währungen
Pop Was lange währt, wird 
endlich gut: Knapp fünf 
Jahre nach ihrer letzten 
Ver öffentlichung legt die 
 britische Indie-Band alt-J 
Studioalbum Nummer vier 
vor.  Musikalisch wie textlich 
hat es «The Dream» in sich.

Mit ungewöhnlichen Sounds, einem 
Delta-Dreieck als Erkennungszei-
chen und einem Bandnamen, der 
auf eine Tastenkombination bei 
Apple-Computern anspielt, beklei-
den alt-J einen besonderen Platz in 
der Indie-Szene.
Ausgefallen sind oft auch die The-
men, über die sie singen. Grosse Ge-
fühle, Krypto-Währungen und ein 
ganz besonderer Festivalbesuch 

kurz vor Coronabeginn sind es etwa 
auf dem neuen Album «The Dream». 
Auf das Datum genau besinge er den 
1. Januar 2020, erklärt Frontmann 
Joe Newman im Interview der Deut-
schen Presse-Agentur. «Als ich an-
fing, «U&ME» zu schreiben, dachte 
ich, oh, das ist so ein schöner Song. 
Und dann begann die Pandemie, 
und der Text bekam eine andere Be-
deutung.» Das markante Gitarrenriff 
des Songs nimmt Anleihen bei einer 
Musikrichtung, die man gar nicht 
unmittelbar mit dem klinisch saube-
ren Sound der Briten verbindet. 
Newman selbst vergleicht ihn mit 
Grunge aus den Neunzigern. «Er hat 
einen gewissen Vibe, und wir dach-
ten zuerst, dass er ein bisschen wie 
von der Band Eels klingt.» 
«Hard Drive Gold» widmet sich dem 
Hype um digitale Währungen. «Es 
ist ein augenzwinkernder Blick auf 

die Hysterie rund um Krypto-Wäh-
rungen, und er thematisiert, wie es 
wäre, in der Schule Millionär zu 
werden.» Genau das sei der Traum 
vieler Kinder und Jugendlicher heut-
zutage, ist sich Newman sicher. 
Aber auch Fans ruhigerer alt-J-Stü-
cke kommen bei «The Dream» auf ih-
re Kosten. Etwa «Get Better» reiht 
sich ohne Weiteres in diese Katego-
rie ein. Der knapp sechsminütige 
Song wirkt gleichzeitig melancho-

lisch und ermutigend. Ursprünglich 
habe er den Refrain geschrieben, 
um seine Partnerin von Regel-
schmerzen abzulenken, so Newman. 
Die Strophen seien beeinflusst von 
der Pandemie – genau genommen 
von der Isolation, den täglichen 

Nachrichten über Todesfälle und 
von Verlust. Mit dem Song wolle er 
auch Menschen in Pflegeberufen Re-
spekt zollen, betont der Gitarrist 
und Sänger. «Weil ich jeden Tag von 
ihrer Tapferkeit bewegt bin. 
 (red/apa/dpa)

alt-J-Frontmann Joe Newmann bei einem Auftritt im Juli 2017. (Foto: RM/AFP/Moreira)

«The Dream» erschien vor einer 
Woche über BMG/Infectious.

Im 92. Lebensjahr

Toni Stricker
gestorben
BAD  SAUERBRUNN/WIEN Der Geiger 
Toni Stricker ist tot. Er starb am 
Mittwoch in seiner Heimatgemeinde 
Bad Sauerbrunn im 92. Lebensjahr, 
bestätigte Bürgermeister Gerhard 
Hutter (LIBS) am Donnerstag gegen-
über der APA einen ORF-Bericht. 
Stricker hatte mit seiner Geige nicht 
nur zahllose Musikfreunde beglückt, 
sondern durfte für sich auch in An-
spruch nehmen, als Aushängeschild 
der «Pannonischen Musik» gleich-
sam eine Musikrichtung begründet 
zu haben. 2015 hatte er Abschied 

von der Bühne genommen. Stricker 
wurde am 4. April 1930 in Wien als 
Sohn einer musikalischen Familie 
geboren, in der er früh kroatische 
Volkslieder und Wiener Musik ken-
nenlernte. Mit sechs Jahren bekam 
er ersten Geigenunterricht, mit 16 
verliess er das Gymnasium, um eine 
siebenjährige klassische Ausbildung 
am Konservatorium Wien zu absol-
vieren. Der Jungmusiker stieg 1953 
in die Jazzband Vera Auer ein, wo er 
prominente Mitstreiter wie Joe Zawi-
nul, Hans Salomon oder Attila Zoller 
hatte. Als Swing-Geiger spielte Stri-
cker mit seinem ersten eigenen 
Quintett und musizierte etwa bei 
Fatty Georges «Saloon» und im Wie-
ner Volksgarten. Stricker nahm gan-

ze Serien von LPs auf und verdiente 
sich als Komponist von Wienerlie-
dern und Tanzmusik erste Sporen, 
wurde Konzertmeister im Theater 
an der Wien (bis 1974) und begann 
eine Reihe von hochkarätigen Ko-
operationen: Er komponierte, spiel-
te und arrangierte für Grössen wie 
Peter Alexander, Hans Moser, Paul 
Hörbiger, Helmut Qualtinger, Andre 
Heller, Erika Pluhar und Shirley Bas-
sey. 1976 beendete er seine Tätigkeit 
als Auftragsmusiker und fing einen 
neuen Lebensabschnitt an, mit dem 
er bis heute identifiziert wird: Stri-
cker kehrt ins Burgenland und da-
mit «zu meinem Wurzeln» zurück, 
wie er es in seiner Biografie selbst 
beschreibt.  (red/apa)
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